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ttumr. 26. Montags den 28terr Juny 1790.
Wöchentliche OstFrteßsche

AWigm md RaGrWm
Avettissements.

1 Da es iu allem Betracht zur Sicherheit des Publici am rathsamsten gesunde»
ist, daß der Handel mit Giftwaarrn , blos den Apothekern dieser Provinz und dem Ma¬
terialisten Helpcrr in Emden, welcher gleich den Apothekern in Tiderpflichr stehet , erlau¬
bet werde , und es daher mittelst allerhöchste« rescripti d. d. Berlin , den 22ten m. p.veroröart ist , daß selbigen riur allem foteaser Handel gestattet seyn so8 ; so wird sämmt-
lichen Kansteuken und kommercianten sswol in den Städten als auch auf dem Lande hie»
« ik anbefohlen , sich dieses Handels gänzlich zu enthalte« , und bei enzustellendes Wist-tattsnen für Strafe zu hüten. Signatum Aurich, den 14 May 1792.

König !. Preußl . Ostsr . Krieges- und Dsmainen - Cammer.
2 Es soll am Dienstag , den 29 hujus , die Dcharfrichterey in Aurich nebst

dazu gehörige»AbdrSereyen, de Trinit . r/s r bis i ? 97 , an den Meistbietenden - ffrut«
sich verpachtet werden - Pachtlustige haben sich also besagten Tages , Vormittags u«
ivUhr,auf drrrc . Cammer einzuffuden und ihre offerte zu eröfnen.

« rgn. Aurich, den 7 Jsnii 1790.
König!. Preußl . Ostfr. Krieges- und Domamen - kammrr.

z Verschiedene zur Rente- Greetsiel gehörende Königliche Stücklsnde , welche
unter Greetsiel , Appinge» , Wirdum , Sielmönken , Uttum, Visquard , Manschlacht,
Loquard , Canum, Hamswehrum und Groothusen liegen , und auf May 1791 aus der
Pacht fallen, sollen am 9ten Juli ; c. iu Greetsiel , Vormittags um ro Uhr, in des Post-
Halters Deepen Behausung wiederum öffentlich verheuert werden ; Pachllnstige könne»
jich also am gedachten Tage daselbst rinfinden, und ihr Gebot eröfnen.

Signatum Aurich , den 14 Iunii 1790.
Köaigl. Preußl . Sstfr . Krieges- und Domaine «- Cammer.

4 Da dir in Esens vorkommende zwey Jahrmärkte , vom 7ken August uud
2rten September curr - , auf jüdische Feyettage fallen , so sind solche auf den §ken
Äugestuad 22ten September c . verleget worden , welches denen reisenden Kausteuten
und C 'mmrrsiauten hremit bekannt gemacht wird. Signatum Aurich den l4te»
Juaii 1790.

König ! . Preußl . Osifricßl. Krieges , und DlWdiM Canrmer.

Sachen , so zu verkaufen.
i Die Herren Gebrüder Banmaun wollen ihre gedoppelte Behausuogf

Scheune,



56 ^

Gchense, varM Snh schölirsGattevS -isS'
, in karre,?, am Vötiaerstag den « stes Iu !y,

»es Nachmittag - um r Uhr , daselbst in dr< Vögten Hause öffentlich verkaufen lasten.
Dir kondilisnen stad bep dem . Ausmieoer Arrnds rinzusehra.

L Zufolge dr< in dem Gerichte zu Neustadt Göden« und Friedrburg assigirte«
sirbhastatisn « Patent mit beygrfügtto tzondttiosen und Laratisn - . Prorocolleu , weiche

mich zu Gödens bey dem Autmieaer Burggrafen Gans , ringesehrowerden können, sogen
die vondemweyi . Serke Abraham - De knarr ! nachgelassene zu Lyckhausen, uns Svllan»
irr der Herrlichkeit Gödens stehende- und auf 5 20 Rtzlr . 2z sch . r 1/2 w . und rcsprcrive

407 Rchlr. e § sch . 7 r/r w. gerichtlich taxrrtk beyde Hausmaus - Häuser , tu einem
Lermin , in dem bey, Göden« befindlichen Krughause de« Johann Hinrich Weyers, am

Lasten Junii c . öffentlich feil geboten , und nach Ausweisung der Conditiönen dem Mist«
bietenden zugeschlagsn Werkes . Liebhaber könne» demnach fich am bemeldetrn Lage und
Orte des Nachmittags um » Uhre -nfioden , ihren Bott erissen , und hat der Meistbie«
tense , vordeyaiklich des Herrschaft!, ksnjensus, besonder« in Abficht des UederttagrS der

Heaer - und Atterheuer kontracte - öder die mit den. Häusern verbundene Heerd - Stätes

und Landen , und der gerichtiicheuApprobatio» den Zuschlag zu gewärtige« ; zugleich wer¬

den etwaige bisher unbekannte Real Prättndentes hiedurch aufgefodert-, ihre Gerechtsame

Hey dem Gräst . Gerichte zuKSdens längstens am zostes Juay anzumelden und «achzu-

weisen , widrigenfalls sie damit in Absicht dieser Immobilie «, wider de« «ruea Besitzer

Nicht weiter sollen gehöret werden»
^ - z Willem Vrillmann Schnstedrmeister in Leer , will sein Haus mit Zubehör

daselbst auf dem altes Markte belegen , am 7teu Juii aus dasiger Schule öffentlich ver-

Saufen lasse«.

4 Weyl Ibh . Dcnedir Mttive zu Siegelsum, issmit gerich lkcher Dewillignng

Hdillig gesonnen , allerhand Haurgeräthe , als Belten , Bektgewand, Zinnen, Kupfer,
M »sing ur d Milchgcrärhe ; sodann ihr ganze« Hausmanns Beschlag, . 4 Pferde, wor.un-

ree 2 mir Füllen, 14 nnlche Kühe , 16 Stück jung Dch - Schlafe und Schweine, 2Wa-

gcns mit Aibchördr, 2 Pstäae, z EMn und 2 Posten, ferner das Gras von . Z4. L >e.

mal Meede , und Weide von 16 Oicmat Ettland , d»e Früchte von rv JiSdra Nockes,-
11 Dicmat Haber , worunter 7 Diemat Neubrock , und was jausten mehr zum Vor»

schein, kommen wird, , öffentlich den 1 stea Juli » bey ihr er Behausung verkaufen lassen.

5 Verinöge des beim Amtgerichte zu Leer «md Stadtgerichte zu Emde» aff«»

gftten Subhastations . Patents , nebffdeigesögken , auch beim Ausmicner Schelten einzu-

ffhenden und für die Gebühr abschriftlich zu . habenden Lare und- konditioneü, . soll das

dem Huthmacher Sander Prikker zuständige,, zu Leer zwischen den beiden Brunnen und

an der. Pfeffer - Straße beiegrne Eckhaus , nebst Scheune oder Hrtthmachrrep an der

Schweinstraße b legen , welches- von vereideten Laratorcn auf 2850 Gülten in Gold

gewürdiget worden, , in zen Licitations . Termimv , als öen » 9ten May , isten Junii

und ryten Julii curr . , im Sönigtt « mthause zu Leer öffentlich feil geboten , und im

letztere« Lrrmino dem Meistbietenden zugefchlaqen werde »!
Zugleich^ werden alle unbekannte Real -- Prätendenten aufgeforkett , zur Gmjer«

»atioa ihrerGerrchtsaine, solche , vor, längsten « imxeremtorischen Lermi« beim «mlse-
licht



richt anzugeben , und zu justiffclken, widrigenfalls sie uns erfolgtem Anschlagdamit - Ma
den neuen Dcjitzrr , und in so weit sie das Immobile betreffen , nicht weiter gchörel
«erden sollen , Leer im Lösigl. Ltmtgericht, den 12 April 1790.

6 Da des Dehrend HaySr» beym alten Harrltagersyhl belesener Platz , grcß
so viemalh Marschland, nebst Behausung und Backhaus re . welcher auf 2684 Rchlr.
2 sch. r6 4/9 w. eidlich gewürdiget worden, zur Desnedigung des Amtgrrichtspedekle»
Klohsc, in den zur Licitatiou auf den 26 Juny , den 2ü Augost und - 7 Oerober
angesetzten Terminen, des Nachmittags 2 Uhr , auf dem EtadthSuse zu Efeus öffentlich
feilgeboien und dem Meistbietenden im letzten Termin stcheodfrste zugeschlagea werde»
soll ; so werde » alle und jede , welche «orgedachlea Platz rc. wovon die Subhastatioos«
Patente nebstbchgefSgkenCouditionenan deoAmtgerichtsstubea Hieselbst und zu Wtttmnu»
affigiret , nach solchen Convitionen zu besitze» fähig und annehmlich zu bezahlen vermögend
sind, ansgefordett, sich am bestimmtenTage und Orte zn melden , ihr Geboth zu eröfne»
und ihren Dorlheil zu suchen-

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realgläubigern obgedachte»
Jmmodil -s hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich
ssLlcstrns in dem letzten Termin dessalls zu melden und ihre Ansprüche dem hiesige»
Amtgerichtc auzuzeigeu , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , dich sie auf
erfolgten Zuschlag damit gegen de» neuen Besitzer und so weit sie das Immobile betreffe »,
nicht weiter gehöret werde» sollen. Gig «. Esens im Amtgericht de« 20 « peil 1790.

7 Des Skoelf Jause » zu Esclum eooscribirteGüter ssllen am Sonnabend , de,
zken Juli «, bei seiner » ehaususg daselbst, des Morgens gegr» 9 Uhr, zur Tilgung sei«
»es restirenden Pachtqnavtums , öffentlich «erkaufet wetzbe».

Am Sounaberd , den zten Julii , Nachmittags um r Uhr , solen des Ja»
cob Jansen Post conscribirte zwey Pferde und zwep Kühe, nebst Wagens und allerhand
Hansgrräthe, dem Meistbietendes öffentlich verkaufet « erden.

Am Dienstage, den 2 9ken Iunii , solle » des Jan Gerds i» Holthusen cos«
scribirte Pferde, Wagens und Mobilien dem Meistbietenden öffentlich verkaufet werde «.

8 Ars ertheilte gerichtliche Commission sollen die durch den von hier entwiche«
neu Juden Jsaac Moses zurückselaffene wenige Mobilien und Torf am 6 Inkp a. c . i»
Oldersum bey des Ausmieners Egberts Hause öffentlich verkauft werden.

y Am Freitan , den » 6 Julius , will des weyl . Willem Ennea nachgelassene
Wilkwe , Grietfe Dircks , zu Russin, ihre unter Rysum delkgene Kämpe öffentlich der
AurmikneeoedLUNggemäß verkaufen lassen.

io Auf erhaltenen gerichtlichen konsens will HarmTöujes Harms seinen in Arle
belegcneu Heerd Landes, bestehend aus emer Bchausuna/ Scheune , Garten , Aepfe ' ho»,
ry > /"r Oieiiiathcn Landes , einem Torfmohr , 1 Kirchensiudl in der Aller Kirche,
; Todttnglähcr auf drm dasigen Kirchhofe, auch das Mit « Eigcnrhumsrccht an . der ge¬

meinen



ur .'inen Weide , am Freitag , den i6ken IM , des Nachmittags um rUhr , (n des
Vögten Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkaufen lassen»

Am nemlichen Lage nutz Ort will des Schiffers Hindert de Buvrs Ehefrau,
Geelke Meents , ihren von wkyl. Wilke Jansen angeerdteu halben Heerd kande « j !l
Westrorp , wovon die andere Hälfte dem Deichrichrsr Edzard Jansen zugehiret , der
ganze Heerd aber aus einem Hause , Scheune und zr i/r Diemath Laadks bestehet,

öffentlich verkaufen lassen.

Auch will alsdann des Ja » Otten Ehefrau , Geelke Harms , ihr Haus
«nd Garten , im Junkers Rott belege«, öffeulltch verkaufen lasse » .

Kauffiistige wollen sich in Termins eirßnden und ihren Vortheil suche ».
Die evMtisuLs sind bey dem Ausmiener Fridag gratis einzuseheu , auch für di«

Gebühr abschriftlich zu haben.

i r Vermöge des bey dem « mkgericht zu Nordes und Bern » affigirke « Snk«
hastaki

'onspatenki sollen die von dem Prediger M . N . Millrath nachgelassene Stücklanden,
als z Diemt nahe bey der Gaffer Mühle , und i Diemath im Thunder , so refpective auf
L6 ; o ff . und 400 fl . in Gold eidlich taxiret worden, in z Licitatioost' rmine«, als am
zten July , Löten July und 6ten September , de« Nachmittags um 2 Uhr, zu Norde»
im WciaSause öffentlich feilgeboten , und im letzten Tenniao dem Meistbietenden falv»
apSrobatioae judicii , inAbfichk der minorennen Miterben , zugrschlagen werden.

Taxe und Cvuditiones find den Patente » beygcfüaek , und bey denen Bcdiljbus
RathsherruJacobse » et Cous. einzuschsn, auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

ir Vermöge des bey dem « ml » »nd Stadtgerichte zu Norden , auch Amt«
gericht zu Berum , affigirtsa Subhaflationspsterti , soll die Hälfte des 48 vicmathen
guten Kleylsndes yrofien Heerdes , im Neudeicher Rott , Westeemarscher Vogkey , von
wepl . Ocke Arjes herrührend , uud zwar der , den beydeu Kindern von Hwrich Ennen,
und wryl. Jkke Scken zuständige Hslbschejd , dessen Werth auf 7722 Gl . in Gold eid.
lich alMgkben ist , in dreyen Licitstlonsterminen auf den gten July , 26ten July und
üten September h . g. zu Norden im Weinbaus?, Nachmittags 2 Uhr, öffentlich festge«
boten und im letzten Termins dem Meistbietenden salva approbatione judicii zugeschla»
ge« werden . ^

Taxe und Conditiones find den Patent -« deygefüget, und bey denen Aedilibus
Rathsherrn Jacobfta et Cons. für dir Gebühr abschriftlich zu haben.

iz Vermöge brym Hochfrevherrl. Dornnmschen Gerichte erlassenen , daselbst
«nd bey dem König! . wollSblichen « mtgericht zu Wittmund «Mitten Subhastatioiis«
Patent ! , sollen auf sreywilligct « asuchen des weyl . Hausmanns Geriet Uffken Höting
Erben derselben in der Herrlichkeit Dor »om belegeue sämtliche Immobilie », al«

1 ) rin Heerd kaude « i« tzrr Dor »«mer « rode «um annexis, groß 64 Dirmaie , ft
auf 19196 fl. 2 sch . ro w.

s ) rin Wohnhaus im Flecke» Dorno » , f- auf 2 l 7 ff.
S) eine Kirchcnstelle in dasiger Kirche , so ans 40 fl.
4) MS rsdirngrübsr «uf de« dafi-eu Kirchhofe, ft «uf 3 ff! -



«ach Abzug sämtlicher Laßen von beeidigte» Laxatsrtbu « gewürdlzrt worden , zum Schuf
der Theitung zwischen besagten Erbe« , in dreyen auf ausdrückliches Verlangen der Im«
xetrameu aus bewegenden Ursachen abgekürzten Licitatiousterminen, als den ztev , izkea
«nd rzken July nächstkünftig , öffentlich feilgebsten «nd im letzte » Termins dem Meist«
bietenden satva approbattone jubiciali zugefchlagen werde » . Die Laxe und Verkaufs-
Eonditiones sind den SubbastattorMakenten beygefüget , können auch bey dem Ausmiener
Derends eingesehen und für die Gebühr abschriftlich abzefsdert werden. Eegebeu Dor«
«um am hochfreyherrl. Gerichte den -rz Juny 1790.

14 Auf ertheilts gerichtliche Commission will Ja » Abels , als Vormund übet
weyl . Gerd RiepkeL minorennen Sohn zu Barstede , z Pferde , io Stück Hornvieh,
2 Schweine, r Schaas , sodann Wagen, Egde, Pflug und sonstiges Hausmannsgerä-
the, wie auch Kupier, Messing, Zinnen, Linnen, Bette « , Schränke , Tische , Stühle,
«i«Ms Zinimermannsgeräthscha > Gärste, Haber und Rocken auf de« Halm , Heu im
Echwalt oder in Oppern , und was sonsten mehr vorräthig fepn wird , de« I4ken Jul-
öffentlich ausmienen lassen.

r 5 Auf erhaltene gerichtliche Commission soll des Menne Jacobs
1 ) Platz zu Lütetsburg, groß z6 Diemsttn , welcher auf io i8 tthl « 14 sch . tn Golde/
2) desselben 4 Diematen in der Wischer , welche auf 500 rthl . in Golde tariert,

in dreyen Licitationsterminen, und zwar am ro Julri zum erstenmale in dem Läketsbur«
gische» Kruge an den Meistbietenden öffentlich feilgebotca werde « . Taxe «ud Csndst
sioses sind bey dem Autmiener Bäcker eivzusehev und abschriftlich zu habe «.

VerheuLMMtt.
r Die Hautleute Cent Ulffers Hinrichs vnd Eilt Gerde« « ollen tut - J « s

kilcrt Hinrichs Kinder nomine, ihrer Pupillen zu Anderwarfen bclegeve» Platz , groß
ar r/L Diemat Marsch , sowohl Grün - als Bauland , nebst Behausung , Kirchen « unw
» egräbnißstellen, sodann 1 Morast auf der alten Gaude, auf 6 Jahre » om May 179»
bis 1797 , öffentlich durch den Ausmiener Eukeu verheuren lassen. Liebhaber wolle»
sich am bevorjiehendea ssteo Juny , de« Rüchmulags um r Uhr , in wevl. Peter Becker
Brauers Wittwe Bekansung in Esens einßndeo, und «ach Gefallen hevre« . Die des«
fällige Condiliones find bey gedachtem Autmiener gratis ewzusehru , «nd für die Gebühr
abschriftlich zu haben.

2 Auf ertheitte gerichtliche ksmmissisu will Job Benedix Wittwe in Siegelsum
freiwillig ihren daselbst belesenen ansehnlichen Herrd , groß pl . m. 7Z Diemath Bau«
»nd Grünlanden, auf zehn Jahre , von May 1791 angerechnet , den rote » July daselbst
des Nachmittag« um 2 Uhr öffentlich verheurenlasse ». ConSitionrs sin- bey dem Amiens-
Lommiffair Reuter einzusehe».

z Dir Vormünder über weyl . Johann Wessels Kind» zu Horste» Friedebu»»
gtt Amts, Johann Bleyund Ljark Wessel«, stns mit grrichtl. Erlaubnis willen«, ihrer
Pudivrn Pl^ tz daselbst am vonaabrns , «K den loJuly de« Nachmittag « um 2 Uür-
A> Vogt Ricklef« Hause z» Horßm aus - Jahre , May 17 - r anzutreten, tm Ganzes
st» dm MrWetthdt» «achAusMeller ' Srrmrgg -ffe-üich »rrheure« pi lassen.
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4 Weyl . Boynk Uvken Hartmana Lc.1 de« Werdvmer atten Deich Csercr
Amti , nachaelaffene Kinder Vormünrer wollen ihrer PupÄcu daselbst vclcgcnen Heerd
kaudal , brstehead in einer «oschnilchcn BchausMg und < 0 Diemarh ivwoh ! grün als
Bauland , welche« einen recht gueen Dosen hat , n,bst Kirchen - und Bcgräbrttß - Ski ücn
in der Wirdumer .Kirche und auf dem dasig . n Kirchhofe , sodann 1 Morast auf den
Junker « Hrllmttr auf ü Jahr May 1791 anjutreten , -Sssentüch durch den AuSmi- ner
Lucken «erheuren lassen. Liebhaber wollen sich am bevorstehenden i z July dt« Nach,
mittag« « m r Uhr, tu Krerich Focken Hinrich« Brauer « Wiltwe Dchachul-g in Werdum
rinsiaden, Mb Zach Gefalle» hmreo.

5 Der HauSmasn Han « Oune« Eden t« NeuqarmS Syhl , will seinen ;u
Nendorf im Amte Sithwund beiegenen , und von Cord Nicolaut henerlich gebrauchten
Platz, groß 4K 1/4 Oiemaih Gsst - und Hawinlandr als Bchaumng mit 8 '/sOlewach,
sodanu Z <; Diem . Key Stückes , am Sounabeud den ; July des Nachmittag« um 2 Uhr,
in de« GastwirthS Oikmaua TigrkS Behausirug i» Mttinuud öffentlich verpachten lasten.
Vie Lcdingunqen sind sowohl zur KM « der Verpachtung als auch öey dem AuSmiesicr
Onke» gratis cinjuschen.

6 Herr geheime Rath von dem Appelle wollen eia Hau « «ad Gatten zu G - ?.
m rsum, sodann n r/r und 16 Grasen Grünland , die Quiek und Hohe- Koen « genant,
am 7len IM nächstkünftig de « Nachmittag«, »u Grimersum in der Brauerey öffentlich
auf Jahre verhrurea laffey.

7 Am 14 Juch nächstkünftig Nachmittag- « « » Uhr, soll von Hoffsr - ysienl.
Dornumschen Rentey wegen der von den dortigen Untrtthanen jährlich an ti >selbe zu
lttferndeaZehllö. Frucht , bestehend in zr Tonnen Gärsten « nd 5 ? 1/2 Tomrei , Haber,
auf z , 6 , oder mehrere Jahre öffentlich verpachtet werden . Liebhaber dazu wollen sich
am gedachten Tage .in de« Christopher « ctkcn Gnstrofe ju Dornum rinfinden , die Cbn«
ditisneL vernehmen und ihren Vorlhell suche «. Gegeben Dornum iu der Hochsrchh !.
Neatey , den 2z Juny 1790.

8 Mit gerichtlicher Bewilligung will der Vormund über weyl . Jan Tebbes
minoreunen Kinder, Jan Waltjes , seiner Pupillen ju Barstede belesenen Platz , pl . m.

zc> Diemat Bau - und Meedlanden groß , so von Jan Alber« bi« May « 791 heuerlich
bewohnet wird, auf anderweit« 4 Jahre öffentlich den röten July , des Nachmittag« uni
2 Uhr , .zu Westerende im Wirtdrhause verheuren lassen . Couditione« - ad Key dein
« uetionsTommiffair Reuter einjusehru.

Jmglelchen will der Vormund über Gerd Niepcke« minorennen Sohn,

Jon Alber«, seine« Pupillen in Barstede belesenen Platz, pi. m. 44 Diemat DaU ' Mrcd-

U". d W ydelanke g ' vß , auf 6 Jahre , Wan 1791 arizuttekerr , öffentlich den 16 Ju
'r,

des Nachmittag« um 2 Uhr, »u Westerende im Witththause vttheurra lassn . Cs -chi-

tioa « sind bey dem Auettous CoNmissair Reuter einzusthea.

Gelder , ss ausgcdoten werden.
r Äey des Bichchaver Kr. ch . n

'
Cssse sind 52 E . hlr .

' und 56 'Nrhlk. ssoKant
auf



Alls Zknft za bekge», wer Gebrauch davon mache« und gehörige Sicherheit Arik« Ich« ,» rldr sich bey dem Kirchen . Vorsteher Mgeo Iewffer».
r Hausmann GerdFockenza Echmakkens Amts Wittmund, hat als Kor-

« nndüber weyl . HausMünus Pkler Harms Kinder l vo Rthlr. in Gold jirMch zu be¬
leg n. Lieft Gelder können, gegen Lestellungj gehöriger Sicherheit sogleich empfange»» erde».

z Der Jospector Pfeiffer zu Wlttmunli , hat um Wcharlis a»f Hypothek
admmistratorio nomine zinsbar zu belegen-

1 ) ioo Rthlr : den Wittmundischeo haussitzrnben Armen zuständig,
2) i ; o Rthlr. und «och rvo Rkhlr. Schubkapitalie«,» er davon Gebrauch mache» kann, der wolle sichsoidersamst bey ihm meldeok

4 Ej hat jemand ioso fl. holl, und 500 « hl. in Gold zintkich auf sichereHypothek zu belegen ; « er davon Gebrauch machen und Beweise der Sicherheit prodrr»eire » kann , melde sich beym Notarto Heykrns in Emdeu.

s Die Vormünder überwell . SchiffersJohann Willems Kinder zu Middels¬
bur, Ninje Tiardks und Hayung . Diebelks - haben mit Oderamtgerichrlicher Approbation
Szo Gl . Gold geaer landübliche Zinsen zur sichern Belegung vorrLkhig ; wer solches ka¬
pital ganz oder Mnfa '/S zerrheilt in zwry Sumnren verlanget, , kann sich, bey. gedachtenVormünder« mündlich oder durch postfreye - Briese melden.

6

Der Kirchvetwalttr Iarr Jacobs in Norden hat pl . ml 5V0 Mhkr: Kr'rchen-
gelber in Gold gegen sichere Hvpolyeque Mid landübliche Zinsen zu belegen ; wem damit '
gchieaet ist , kann sich von Ltuud au Key demselben melden.

7 DcrHausmann Haye S 'iebcls zu Bvyss - nhausen hat als Verstand des Eyeit
Götcken Hapen « 70 Rthlr . Gold in 2 kapi 'ailen. za 250 Rthlr . vnd22Q Rthlr . sosvit
aus bchere- Hypothek zu belegen. Wer - davvmErdrauch mache« kau« , , der meide sichdu: ch postfreyeBriefe . .

8 Es sind annoch pl - m: 4 ?O Gl . Courant Marieuhaser Ärme« Gelder zinslich
tu kelegen . Wer solche gebrauchen und gehörige Lichcrheil stellen kann- der wolle sich
innerhalb 8 Tage beyde« Vorstehern Dsde Haussen und Harm Geldes melde« .

Citütioneö Credirorum.
r Auf Ansuchen des Jan Meiner » zu Steenfelde , ist bei dem Amtgericht«

t» Leer , wegen eines von fernem ' Vater Meinctt Innffe« privatim erstand rneu,j»Steenfelde brlegenen Heerd Landes , mit alle» dazu gehörigen und gebraucht' werdende»
Läerereyen , und dessen Hausgelder, der Liquidativksprvceflcröfnkk . ES werdrn demnach^
Auudjede , welche an dieftm Platz cum ' annê rs , oder auch deren Kaufgelker, auSErb» Näher - oder jedem andern dingliche» Rechte ^ Anspruch zu habe » vermeine «,

vorgtladen,



Mgeladen , solche innerhalb z Monaten - längstens in Lernüno prZclusivo den 26 Jul «,
Morgens 9 Uhr, bey hiesigem « mtgerichte emzugeben , mnd deren Richtigkeit behörig
z« jvstisiciren , unter der Warnung:

dast die ausblribenden Rcalprälendenteu mit ihre» Ansprüchen an diesen Heerd
Landes präeludiret , und ihnen damit ein ewiges St >ll >chweigen , sowol gegen dm
Käufer desselben, als Hegen die Gläubiger , unter welchen etwa die Kaufgelder
vertheilet werden, «uferleget werden solle . Leer im König!. Lmtgericht den 13trs
April r ? so.

2 Es ergehet in Ansehung der vonder verwittweten Frau Landrichterin Große,
«« Franz und -- arm Harms verkauften-, in St . Jooster Kirchspiel belesenen Landgüter,
Hodens und Maysiddens, concursus relrahentimn, und ist zur Angabe terminus präclu-
sivns aus de« r ; Iuly d. I . festgesetzet worden-

( L . 8 .) Jever im Landgerichte , den 9 Junii 1792.

2 Bey dem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen des Jan klarsten citatis

«dictalis wider alle und jede, welche auf das von ihm für 92 ; st . in Gold publice ange-
kavste , an der kleinen Hinterlohue im Oste- kluft 2ten Rotr sub No . z6 . belegeoe Haus

nebst Garten , des Hinrich Hsyuug « Real - Ansprüche und Federungen zu haben vermey«
neu , eum termino reproduetioni« et annotationis auf den 2otm Juli - a . c. unter der

Verwarnung erkannt, daß die Ausbleibenden mit ihre» etwaigen Real - Ansprüchen au

dieses Han« präcludirrt, und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer als gegen die sich
meldende zur Hebung kommende Gläubiger, ei« ewiges Stillschweigen «uferlegct werde«

jostt . Sign . Nordä in kuria , den Lten May 1790.
Amtsverwalter « ärgermeistere und Rath.

4 Vom König!. Amtgerrchte zu Aurich werden auf Anstiche« des Warner

Möerts zu Westerende alle und jede , welche aus den ihm von Riete Lönjes daselbst
verkauften, durch letzteren vormals von seinen z Schwestern Lrierikc , EttjeMdStie -rtje

LSnjes in der Lrdtheilung angenommenen, zu Westerende im Kirchdorfe belcgenen halbes

Heerd , wozu unter andem 12 Hammrichgrasen auf der gemeine « Weyde gehören , eia

Liaenthums - Pfand « Dieustbarkeits ' « rnäheruugs . oder sonstiges Reclrecht habe»

MGten , zur « nmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisung der Richtigkeit derselben in

breyen Monaten , spätestens am 6 August, des Vormittags , rdictaliter v.orge !adei>,

unter der Warnung , daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an diesen halben Heerd

cum aonexis werden präcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen

de» jetzigen Sigenthümer desselben, als gegen die sich etwa meidende , zur Hebung

kommende Gläubiger , auferleget werden solle.

5 Vom König!- Amtgerrchte zu Aurich werden aus Ansuchen des Lhee Lheew

Reiner Janssen Hardy , und Brune Oltmaiikr zu Strackholt , ave und jede, weiche auf

rin von Oltmann Gerdes Wittwe an Dirck Dujs Gcrdcs auf dem großen Fehn, und

von diesem an sie verkauftes, aus dem neuen Fehn belegenes Stück Grünlandes, das alte

Stück genZnnt , welches sowol das erste Stück von der kleinen oder Königs. Wycke bis

zum 2te« Schloot , als das zweite Stück vom 2ten Schlvot bis an daS kTief be^mft,

er« Lisenthums - Pfand - D .iküstbrrkM - Benäherungs - oder irgend ein soastigesReal.



recht haben mögt«» , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisung der Richtigkeit
derselben in dreyen Monaten , spätestens am e ken August des Vormittags , edittaltter
voraeiaden , unter der Warnung , daß die Ausbleibmde mit ihren Ansprüchen an dies
Stückland werden präcludirt, und ihnen damit ein ewiges Süll chweige» fowo! gegen obige
z Besitzer desselben , als gegen die sich etwa meidende, M Hebung kommende Gläubiger,
auferleget werde« solle.

ü Vom König ! . « mtgcrichte zu Burich werden auf Ansuchen des Gerd
Eyeits zu Dangst. de , alle und jede , welche auf das von dem Herrn Ober - Amtmav«
von Ha !em zn Esens ihm vererbpachkete , zu Barstede belegene adelich freye Gur , ela
ElgenthumS- Pfand - Oiensibmkeits oder- irgend ein sonstiges Real Recht haben möaten,
zur Anmeldung ihrer Ansprüche uud Nachweisung der Nichtigkeit derselben in zen Mo-
natben , spätestens am tzten August , des Vormittags , edrctaliter vorgeladeu, unter der
Warnung , daß die Ausbleibeude mit ihren Ansprüchen an das nutzbare Eigenthum
dieses adelich freyen GukS werden prästndiret, und ihnen damit ein ewiges Sliilschwei-
gen , sowol gegen den Dominum utilem desselben , als gegen die sich etwa meidende,
zur Hebung kommende Gläubiger, auferleget werden solle.

7 Bey dem Amtgericht zu Wtttmun - ist kitakio edictaliS cum Termins zur An¬
gabe auf den 2Z Scpt . d . I - wider alle diejenigen erkannt , welche auf die dem Gerhard
Cornelius vorn Johann Goeken Mammen verkaufte Grundstücke : als 8 Oiemalh
72 n/l2 Ruthen , 4. Di >nrath9k 5/ ^ 2 Ruthen Lande« in der Carolinen Brode , nebst
einem Striche Deichs pl . m . 2 Diemach groß , und das auf dem Deiche stehende Haus
und Garten ( König! . Erbpachtsstücke ) Spruch und Forderung haben , mit der Warnung:
daß der Kaufschilling miter die sich meldende vertheilet, und die Aussenbleibende weder
g»M diese als den Käufer fernK gehöret werden sollen.

8 Alle bey dem Nachlaß des zu Hohemey usrstorbenen Müllers Bette Cordes
intercssirte Gläubiger , werben Hinnit zur Anhörung der abgefaßtm Präferenz Urtel auf
dm l Julii vo geladen , unter der Warnung , daß im Ansbleibusgsfaü des «ine« oder
andern , dennoch mit der Publication in contumaciam verfahren werden solle.

Zriedeburg im König !. Amkgmcht, de« 2t «n Zunii 1792.

9 Bey dem Königs - Amtgci icht zu Esins ist auf Ansuchen de« Haye Jansse«
Eitemclk zu Norden , wegen des von ihm öffentlich erstandenen , den Erben des weyl.
Vsql Nemmers zuständig gewesenen undans Juichen bev EsenS b legeneri pl. m . 4 Die«
Mathen großen Stücklandes, citakio edickalis wider sämtliche R a ! Gläubiger nicht nur,
sondern auch etwaige Ceffionarien oder Inhaber zweier Docunmckeu von den im Grund
und Hypothequen Buch eingetragenen und ungelöscht sich findende» Schuldpvste«, wovon
dir Original- Verschreibungennicht beygebracht werden könne» , als sub No i.

ros Schlthlr . für Johannes Baumeister seit den 14 Sept . 1757,
sub No . 2 . loo SchithIr . für Jhns Reer >hcmi« S seit den 29 Ottsber 1759.

erkannt uud terminus pröclusivus zur Angabe und Zustisication auf den mosten Äug. inst.
««Mtzet worden , unter der Verwarnung:

daß nach Ablauf diese« Termini die sich nicht meldende Gläubiger mit ihren An«
fprüchrn aa vorgedachlm bevden eingetragenen kapitalira und an tat Grundstück

( No. r6 . G - g g ) selbst
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selbst prZcludirek, ihnen eia ewiges Stikl chweizen auferleget, und die Forderungen
imGrund und Hypotheque^ uch getöscher werden sollen.

IQ Dev der König !. Prrvßl . Regierung blestlbst ist auf Ansuchen des Secre«
tarii Steinmeyrr , kuratoris dtt Klüver des verstorbene« JF -ig Bürgermeisters und
Justtzßommiffarii Wilheim Rudolph Meucke , da derielbe in dieser Qualität die Erb¬
schaft des Batiks gedachter Kinder unter Vorbehalt der R . chlswoblkhar des Inventar»
aagetreten, und um Vorladung derGläubiger qebeüm häks de- erdlchaftlichr riguidakioas-
Proceh über besagten Bürgermeisters und JustitzkoistmiOriiMR ^ Weucke Nachlaß dato
«rösaet , und tzuatio edtcta is erkannt worden ; und werden demnach alle und jede, welche
einige Ansprüche an dieser Nachlaß, wozu folgende Güter gehören sollen,

r ) ein Han «, von der ersten Ehefrau , geborne Wagener, verrührend, welches jedoch
von den Kindern erster Ehe in Anspruch genommen wird,

L) ein Garten im k einen Barkel bev Esens,
ZI 2/6 eines Platzes nebst Polders in der Neßmer Sroöe,
4 ) drey Dremak, ehemals Edo Tammen Land,
5) ein Kamp am Kreuzwege bey Ejecis,
6 ) ein Morast von pl . m rz Ruthen,
7 ) eine Frauen - Kirchensteve in der Mittelreihe der Esener Kirche,
L ) ein Garten an der Grastecke vor dem sub Nro . i . angeführten Hause,
9 ) ein Kircheugrab,

io ) ein Antheil an den Stindtschen Kirchenstuhl ,
'

r i ) ei» kleiner Platz zu Oldendorf,
ir ) einr Grundheuer in Heycke Eyben Warfffäte zu rr Gl.
iz ) eine dergleichen von Dercnd Grrbes zu Utgast zu 7 Gl - ; sch.
14 ) eine dergleichen auf Joh . Luitjene Platz zu Westeraccum zu 21 Gl . Gold,

et sey aus welchem Grunde Rechtens es wolle, zu habe » vermeinen , hiemit uud in Kraft
dieser EdictalCitation , wovon eine alliier auf derRegierung , bi« 2ke beym Stadtgericht
zu Esens, und die zte beym Amtgrricht zu Wittmund angeschlagen ist, vorgeladen , daß
ße innerhalb Z Monaten und längstens in termino perrmtorio den 1 October, Vormittags
8 Uhr, vor dem ernannten Deputats Regierungsrath Hefflingh auf der Regierung hie-
selbst erscheinen , um ihre Ansprüche an besagtem »Nachlaß gebührend anzumelden , und
Heren Richtigkeitnachzuweisen, unter der Verwarnung,

daß die aussenbleibende sredilorcs aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret , und mit
ihren Forderungen » ur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden
Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte, verwiesen werden solle« .

Aobey denjenigen rreditoien , die an der persönlichen Erscheinuog durch allzuweit « Ent¬
fernung oder andere legale Ehehafte» gehindert werben , oder denen er hieselbst an De«
kamttfchaft fehlet , die hiesigen Iustitz kommiffam Adv . Fisci IHering , Adjunctus Fisei
Dwck , de Pottere uns Liaden zu Mandatarien vorgeschlazen wrrdeü, an deren einen sie
Kch Mnden, und mit Iustruction und Doliinacht versehen können.

Wornach sie sich zu achten haben
Gegeben Aurich m der König!. Prrußl . OsiFrl . Regierung den 17 Iun » 1790-

n Bep dem Amtgrnchte in Drrum sind ans Ansuchen de* kubbe Jausten zu
Menstede,



Menstede, wegen der von dem Kramer Hinrich Engelken privatim gekauften auf Lee«
Halle belegenen Warfstäre, wider alle u,d fede, weiche darauf einen gegründeten Anspruch
und Forderung, wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeynen , Edictales
cum termino ^ur Angabe und Justification auf du , rsten Sept . c . bey Vermeidung der
rechtlichen Folgen erkannt. Serum , den 11 Junii 1790.

N 0 r i fi e a t t 0 tt e s.
I Os Vlskeelsar ^ lbsrr kstLyuinAZ tot Lmclen ksstc cen lrsti Akovc

Llllakcl mct alle L'ocbetroor re verkoopcn ; vicns 6z6in ^ ker i; , iian«

LiA in pcrroon ofmcrZricven franco d/ cienrcjiteo S <t6rcssccccn § bcric»
cn kanckslcn.

2 Der Apotheker Dost in Emden verlanget Michaeli inst, in seiner Oificiil
« inen Gesellen und ein oder zwey Lehrfungsn . Liebhaber meiden sich durch pvstsreye
« riefe und Production glaubwürdiger Atteste ihres Wohlverhaüens bey ihm in Emden.

z Wer Lust hat als Bäckerknecht bey Harm Ianssen , « Ücker in Eilsum, t»
dienen, der melde sich bey ihm , und kann derselbe sogleich in Dienst treten.

4 Läs Kleber Langer - Laklcck Lc EonLcarier, . ir nir ^ mKsr6 »m»
in Lmclen /romsnäc iVOncnrl , inrakc en verkropr alle Soorrcn VLN önn ^sr
cn Lonüiursn , verkno ^ r leck lrciis knnlcec voc»r rF 8r. kcr i?onck minckcr
2oorr voor > 2 a 3ruiv . , ock alle 2oorecn van 1 ' aarcsn e»
Inllskanclen SN v - räcr , var roc kce reia - Oescrc bekoorc , vcrrs/ie e«
jäer ; LnnH , cn verLSS^ cre civils ksciieninA , ecn ob ancler jcmanckc in
Lomlniüls kcAscrr , kcn rig selärctlcren 107 tnoonaAkiA in 6s Aroore
5 krnrr , nnü äs osäs Kcnrc)' in Lmckcn.

5 k^ akslaar fl ^ ninZ in Lmcken iicefr een klein krarck eo ee«
vcr6oärc vrxtc ^LAsvaAso re verknoten , krievca franco.

6 Ein Knecht der mit Backe» gut fertig werde« , «uö hinlängliche Zeugnisse
seines Wohlvrrhallrns beybringcn kann, wird sogleich verlanget, und kann fich dessallt
bey dem Bäcker Authon Pasnebacker in Jever melden.

7 Ts hat Jemand zu Leer rin kompletes und im guten Stande fich befindendes
kichtzieher Grrärhschaft aus der Hand zu verkaufen . Wer hinu Lust hat , der melde
fich bey dem Mauermeister Jürgen Wolff , der wird weitere Nachricht gebe« , und wer
es lerne» will> kann solches auch geschehe ». Briese erbittet ma» frone,.

8 Es ist dem Andrres Jürgens zu Ulbargen , Limmler Kirchspiels, «in kleines
tchwarzes zjährigrt Mutlerpferd , bmtea mit wrisse « Füße» , jedoch nicht über de»

Kirdelloff,



Webeltoff, «nd unken mit einem grauen Schweife versehen, aus der WeideweggekonürikLi
« er ihm davon sichere Nachricht geben kann , soll eine gute Belohnung habe» .

9 Der Bürger und Zimmermeifier Ihne Janssen v . Freeden will sein HauZ
ausser der Stadtsbrücke zu Norden , so von dem Kaufmann Thnstypher Heren Molker
heuerlich bewohnet wird , oder das in der Brücken «! raffe von ihm selbst bewohnte Hans,
aus der Hand verkaufen ; wer zu einem oder andern Lust hat , kann sich bey ihm meiden.

Fo Der auf den 8ten m . f. angcfttzte Verkauf der goldenen Dose und de« Rin«
- es wird nicht vor sich gehen, welches bekannt gemacht wird. Emden, de« arImsti 1790.

Köuigl . Danco - Comtorr.

11 In dem Flecken Vorvnm fehlet es an folgenden Profeffionisten, als
i ) einem Ziungieffer , 2 ) einem Wagener oder Rademacher, und 3 ) einem Hst«
macher , .sodann auf hem Dormrmer Srh ! an einem Schiffs Zimmermann , welche
insgesamt wahrscheinlich bey gehöriger Geschicklichkeit sich einer reichlichen Nahrung
»nd guten Bestehe »« versichert halten könnten.

Es werden daher benannte Profeffioniften hiedurch eingeladen ., sich daselbst zu etahlireu,
pnd verspricht man ihnen zu ihrem For -kommeu allen möglichen Vorschub , wie denn auch
rivem Schiffszimmermarin am Syhl eine sehr bequeme Stelle ; » einem qnken Helling und
« aum genug zu seiner Arbeit angewn'seu werden kann. Dornum cm hfrhl. Gerichte
den LZ Iuvy 1792-

iL Nachdem sich unter den «usstehenden Forderusgm des weiland Schiffes
Karmer HiÜrichs am Wrsteraccumer Syhl , verschiedene Posten befinden, die nur auf
simple Handscheine und Annokalienek , zum Theil auch auf Mäuder auigeliehen sind , so¬
dann aych verschiedene Zmsen in Näckstand befunden worden , dieser an verschiedene Erben
verfallene Nachlaß des erwehnten Schiffers Barmer Hillnchz aber, in Nichtigkeit und

Sicherheit gesetzet werden muß ; So müssen sich diejenige» , welche Gelder auf Hand«
scheine , oder gar ohne HanLscheiae , theils auch auf Pfänder aligeliehen , sich längstens
gegrüben 17IM uächstbesorstehend , beym Bürgermeister und Notarius Lamberti i»
Esens melden und Be;ahlung leisten, oder gehörige Sicherheit stellen , wie dann such in

solcher Trist sämtliche in reff, stehende Zinse« zu berichtigen sind . Nach Ablauf dieses
Zeitpunkt« werden dergleichen Schuldposien und restirende Zinsen zur gerichtlichen « ev-
tteibung abgegeben werden . Esens , den sr Iunii 1790.

IZ Allen hiesigen und auswärtigen Theater - Liebhabern wird hiemit bekannt

« macht , daß hier in Aurich des Montags , Dienstags, Donnerstags » od Freykags mit

allergnädigster Erlaubniß von der hier anwesenden vereinigte » deutschen Schauspieler«
-« ei

'
rüschast, Schauspiele aufgeführt werden.

14 DaS Edict wieder deu Mord unehrlicher Kinder und Verheimlichungder

Schwangerschaft, ist auf veeanlaßte Visitation auf dem Rathhauseunv in den Wuchs«

HLuter» diese, Stadt annoch gehörig affigirt befunden worden, welche « hiedurch , her

König !. Allerhöchsten Derorduung gemäß , dem Publico zur Nachricht bekannt gemach»
« ich. Stgsatum Rordä in kuriq , de» 23 Jury 1790.

AmjtMwMr Lürgermeister und Rach.
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15 Das « SM . Edict Wider den Mord nevgebohrnrr unehrlicher Kinder und
Verheimlichung der Schwangerschaft, ist im hiesigen Flecken an felgende Stillen , als
am Amthause, in der Wage und in denen Wirthshäuseru des Ollmaan Liark< > Ioh.Becker, Gerd EilerS Md Amme Pcecken Wttttve, sodann auf dem Land« in allen vor«
urhmsten « rügen , annoch bey anqestellter Untersuchurg cffgirt befunden ; als weichesKönig! allerhöchsten Verordnung gemäß , hiemir öffentlich bekannt gemacht wird.

Signatum Wittmund im Königi. Amtgerichte, den Listen Jung 179a.
16 Es wird über ein viertel Jahr eine « mme verlangt. Nähere Nachrichtdeshalb ist bey der Hebamme Laslcke Margarethe Hemmen zu Aurich «üf - er Osterpfortedaselbst ju erfragen.

17 Ich habe «t - rm hochgeehrten Publico hiedurch anseigen wollen , -aß ichmich nunmehr» io der Stadt Norden als Chirurgul etablirrt habe . Ich empfehle Michdem hochgeehrten Public» bestens.
v . F. C. Tode, Chirurgus.

Äm Dienstag , den ätzten künftige« Monat - ZrÜii, Me » folgende kleineDomainen - Stücke >m Amte Wittmund , welche May 1791 aus - er Pacht fallen,auf anderweite 6 Jahre wiederum verpachtet werden , als
17 Stecker von der kurreu Hvlleschr , 2 Diematen am Asrler Wege, 8 Die»malen in 2 Stücken ün der Aleler Leyde , Z 3/4 Diematen am Gräfea«Schlovt , d r/s Diematen Oreiaönne , zo Grasen Unlande hinter Asel irr5 Parten , n Diemathcn is Ruthen Wrockhamm, 7 Diemat EglingerHamm , ü Diemat Berdummer Hrmm , L r/r Diemat hinter dem Stop¬pel - Hamm , 4 Diemat im Osterwvhr , 4 Diemat an der Aftler Leyde,4 Diemat an dem Aseler Fußsteige , 9 r/r Diemat Stoppel . Hamm , 4 Die¬mat die Hörn , am Aseler Fahrwege , 8 Diemat kleine UNIande hirtter Asel,94 Ruthen von vormals Läppe Jppm und Moritz Iansseu Deich, die Syhl»Maaß - Heuer auf Eardlmen » Syhl und die Fischerei im Amte,

kiöbhaber können sich demnach am gedachten Lage , Vormittags um 10 Uhr,auf dem Amthause zu Wittmund eiufindes , kondiriones anhören und Nach Ge»Men pachten.
Signatum Aurich am i 8 teu Juny 1790.

König ! . Preußl . OstFrl . Krieges » und Domamen . kammrr-
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